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Bom dia!
Algarve – wer denkt da nicht an kristallklares Was-
ser in idyllischen Buchten, an bizarre Felsen, Höhlen 
und Grotten? Und genau so sieht es an der berühm-
ten Felsalgarve aus. Aber das ist nur die eine Seite 
der Algarve, nämlich die westliche. An der Ostküste 
ziehen sich flache Lagunen und kilometerlange 
Sandstrände entlang. Und die Südwestküste, die 
Costa Vicentina und Costa Alentejana, ist noch mal 
anders: wilde Felswände, weite Sandstrände, ideale 
Wellen für Surfer. Die Algarve bietet wirklich einen 
perfekten Strandmix! Sogar in der Hochsaison  
findet man überall ein stilles Plätzchen, manche 
Strände im Westen sind fast menschenleer.

AKTIV IN DER ALGARVE
Ganz besondere Tipps hat der Autor Andreas Drouve 
in der Rubrik „Ja natürlich“ für Sie zusammengestellt 
– am Ende jedes Kapitels. Speziell die umwelt- 
schonende Tour mit dem Solarboot durch die Ria 
Formosa möchte ich Ihnen ans Herz legen: Ange-
nehm leise gleiten Sie durch die stillen Gewässer des 
Naturparks in der Ostalgarve. Wer lieber per pedes 
unterwegs ist, teste einmal einen Abschnitt der Via 
Algarviana. Dieser Fernwanderweg führt quer durch 
die Algarveberge – vom Guadiana, dem Grenzfluss 
zu Spanien, bis zum Kap São Vicente. 

ALENTEJO – NOCH WENIG BEKANNT
Erst allmählich wird der Alentejo als Urlaubsregion 
entdeckt. Hier gibt es neben den Stadtschönheiten 
Beja und Évora nur ein paar kleine Dörfer und an-
sonsten nichts als Pinien, Olivenbäume und Korkei-
chen. Apropos Kork: Portugal ist weltweit der größte 
Produzent. Wussten Sie, dass außer Weinverschlüs-
sen auch Krawatten und sogar Brautkleider aus Kork 
hergestellt werden? Wie der Naturstoff gewonnen 
und bearbeitet wird, erfahren Sie auf S. 106 ff. 
Herzlich 

Birgit Borowski
Programmleiterin DuMont Bildatlas

Die Fotografin Sabine 
Lubenow hat mehrere 

DuMont Bildatlanten 
fotografiert. Die Algarve 

hat sie sich mit ihrem 
Partner auch gerne er-

wandert, wie die Bilder 
auf S. 52/53 zeigen. 
Ende 2019 ist Sabine 
Lubenow viel zu früh 

gestorben.  
Der Autor und Journalist 

Andreas Drouve ist in 
jeder Ecke der Algarve 
aktiv gewesen. Er lebt 
in Pamplona (Spanien) 
und kennt sich auf der 

gesamten Iberischen 
Halbinsel bestens aus. 

AN DER SÜDWESTKÜSTE SIND DIE 
WEITEN SANDSTRÄNDE HÄUFIG 
MENSCHENLEER. 



Am schönsten erkundet man 
die bizarre Felsalgarve mit ihren 
Grotten und Höhlen vom Boot aus. 
Paradebeispiel: Ponta da Piedade.
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Die Algarve-Küche 
ist ehrlich und 
schnörkellos. Im 
Fokus stehen Fisch 
und Meeresfrüchte.
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Entspannung pur für Stressgeplagte –  
Alternativtourismus in einem Bauerndorf 
im Hinterland
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Unsere Favoriten 
Paradies für Strandläufer

Buchten zwischen Felsen, schäumender 
Atlantik, sonnendurchflutete Weiten.

Wohlfühloasen
Die Seele baumeln lassen, das geht in 

Wellness-Hotels besonders gut.

Mit allen Sinnen erleben
Bunt, wimmelig, unverfälscht: Die 

Märkte sind Alltagsleben pur.



Das Beste erleben
Berührend, aufregend und spannend …  

sind unsere Ideen, die wir für Ihren Aufenthalt  
an der Algarve zusammengetragen haben. 

Starke Vielfalt
* 1 *

TAVIRA
Die Mischung macht’s in Tavira:  
der Rio Gilão, Flusspromenaden,  

historisches Zentrum, Kirchenpracht,  
viele Möglichkeiten zur netten Einkehr …   

Seite 38

* 2 *
SERRA DE MONCHIQUE

Auf den Berggipfeln Fóia oder Picota  
liegt einem die Algarve zu Füßen.   

Seite 78

Frischer Schwung
* 3 *

PONTA DA PIEDADE
Auf Bootstour zu bizarren Felsgebilden  

und Meeresgrotten – ein Evergreen  
an der westlichen Algarve bei Lagos.   

Seite 78

* 4 *
ROTA VICENTINA

Auf dem Küstentrail hoch  
über den Klippen bieten sich  
faszinierende Ausblicke und  
eine vielfältige Vegetation.   

Seite 92
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Grüne Wunder
* 5 *

NATURPARK RIA FORMOSA
Eines der größten Lagunenschutzgebiete  
Europas ist die Heimat einer vielfältigen  

Fauna und Flora.   
Seite 38 und 55

* 6 *
CABO DE SÃO VICENTE

An den wind- und wellengepeitschten  
Klippen des Kaps stürzt Europas  

Südwesteck in den Atlantik.   
Seite 79

Große Kultur
* 7 *

IGREJA DE SÃO LOURENÇO
Eine Sturzflut aus blau-weißen  

Schmuckfliesen, dazu der Goldglanz  
des Hochaltars, das ist Kirchenbaukunst  

am Ortsrand von Almancil.   
Seite 56

* 8 *
ÉVORA

Römertempel und Mauermantel,  
Kathedrale und Knochenkapelle –  

Geschichte begleitet Besucher in der Altstadt  
von Évora auf Schritt und Tritt.   

Seite 111

* 9 *
CROMELEQUE DOS ALMENDRES

In einem versteckten Winkel des Alentejo  
verbirgt sich einer der eindrucksvollsten 
Steinkreise auf der Iberischen Halbinsel.   

Seite 112
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UNTER SÜDLICHER SONNE
Am Strand ausspannen unter wolkenfreiem Himmel, 
ab und zu eine Abkühlung im Atlantik – manchmal 
möchte man die Zeit anhalten, damit der Urlaub 

nicht wie im Flug vergeht. So wie hier an Albufeiras 
„Fischerstrand“, der Praia dos Pescadores. Wer in die 
oberen Bereiche des Ferienorts hinaufsteigt, wird mit 

einem Perspektivenwechsel und einem herrlichen 
Panorama belohnt.
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HART VERDIENTES BROT
Es gibt sie noch an der Algarve, die Fischer –  

wie hier am Strand von Armação de Pêra. Ihre harte 
Arbeit wirft vergleichsweise wenig ab, doch wer das 
Meer liebt und die Tradition der Väter fortführt, kann 
einfach nicht davon lassen. Aus Sicht der auswärti-

gen Besucher ist das gut so, denn in den kleinen  
Restaurants an der Küste geht ja nichts über  

fangfrisches Meeresgetier!
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TREFFPUNKT MARKT
Wenn Portugiesen auf den Markt gehen, haben sie 
nicht nur Einkäufe im Sinn. Märkte, ob groß oder 

klein, ob in der Halle oder unter freiem Himmel, sind 
soziale Treffs. Auch für Auswärtige haben sie stets 
ihren Reiz. Da gibt es Fisch, wie hier in Lagos, oder 

Gemüse aus eigenem Anbau, Honig direkt vom Imker, 
Gewürze, Knoblauch, Paprika, Ziegenkäse, Würste …
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